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die bestimmte Zabl von Liebhabern gemeldet,
wird er sogleich jedem besonders eine Abschrift
der zur Erhaltung der Ordnung und zur
Erreichung allseitigen Vergnügens zum voraus
entworfenen nöthigen Reglen und nähern
Bedingnisse zur Einsicht einhändigen, welche
jeder, mit seiner eigenhändigen Unterschrift
bekräftiget, an mich zurückzusenden, die
Gütigkeit haben wird.

<thur, im Imner. 1778.

Andreas (Otto.

preisfrkg.
Zween Menschenfreunde die das Vergnügen GuteS

gethan zu haben gemessen wollen, ohne ihren Nahmen
den Ruhm zu erwerbe», den sie so sehr verdienten, ha»
den der monomischen Gesellschaft von Bern hundert
Luisd or zukommen lassen, um dieselben als einen Preis
demjenigen zuzusprechen, welcher den besten Aufsatz über
folgende Aufgabe liefern wird. „Einen vollständigen und
„ausfuhrlichen Grundriß einer Gesetzgebung über die
„Peinlichen Fälle zu verfertigen, unter diesem dreifachen
„Genchtspunkt; i)Von den Verbrechen und von den
„verhältnismässigen Strafen, welche darauf gesetzct
„werden sollen. 2) Von der Natur und von der Stärke
„der Beweise und der Anzeigen. ?)Von der Weise
„vernnttelst des Rechtganaes solche so zu erhalten, daß
„die Gelmdigkeit der Verfuhrung des Rechtshandels und
„der Straffen zugleich mit der Gcwisheit cmer schleu-
„mgen und crcmplarifchen Bestrafung verbunden, und
"daß, bet aller möglichen Achtung für die Freiheit und
„für dn Menschlichkeit, der Gesellschaft die gröste
mögliche Sicherheit gewähret werde „.Der Preis soll zu Ende des Jahres 1779. zu qe-strvchen werden. Die Aufsätze müssen vor dem 16.
yeum. 1779. an Herrn Doctor Tnbvlet Sekretär der

Gesellschaft
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Gesellschaft eingesandt werden. Es steht frey sie in lateinischer

deutscher / französischer, italiänischer oder englischer

Sprache abzufassen.

Nachricht.
Der sogenannte RazinseS, oder Feldkiercher Fußbote/

machet hiemil die Anzeige! «daß er iuzukunft zweimal
zur Woche hier ankommen >nd abgehen werde; Sonntag

und Mitwoch, jedesmal! hier eintreffen, und
gleichen Tags, am Abend umu Uhr, und Donnerstags
früh, um lo Uhr, pünktlich wieder abreisen wird. Wer
also Briefe, Packets u. d. g. »i das Reich, tc. zu
versenden hat, versichert er alle mögliche Besorgung, und
ersuedt diese zu verschickende Sachen bei Hr. Johannes
Buff, allhier, abzulegen.

Zu verkauffeifà: '

Eine gute Madraà
Eiil zimlich großer «nd wohl conditionirtev

Bauchkessel.
Eiu vortrefliches erprobtes Heilpflaster in

Schächtelcheu. Dàe Portion 20 kr.
Eil» Parr Flöten a' bec.

Zu kauffei, wirp gesucht.
Eine gute eisene Geldktste mit gutem Beschluß.

Anzeige der allhier wöchentlich Gestorbnen.
Des Herrn Pfleger Daniel Bilger, seel. hin-

terlaßue Wsstib, Frau Domenica Bilgerin.
gebohrne à Làtt. ì

Fruchtpreiß der Stadt Lindau.
Den 24 Januar. 1778.

- Malter Korn fl. kr. fl. kr.
von 8 Viertel 11- 52. bis 14-....

r Malter Roggen 8-56. bis s- zs.
Viertel Haber ....29. bis34.
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